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Peaks of The Balkans 
Wanderreise Montenegro – Kosovo - Albanien 

Mit Heinz & Verena Mittermayr 
So. 23. Aug – Do. 03. Sep 2026 

Nach den tollen Erfahrungen der früheren Peaks of the Balkans Touren wird diese außergewöhnliche 
Reise 2026 auf vielfachen Wunsch wieder angeboten. Im Dreiländereck von Albanien, Montenegro und 
Kosovo entdecken wir ein sehr ursprüngliches Wandergebiet mit großer kultureller Vielfalt und wandern 
über die grünen Grenzen. 
 
Die Berge in dieser Region erreichen Höhen von bis zu 2.700 Metern und wir wandern sechs Tage lang 
auf guten und teil steilen Pfaden. Unser höchster Punkt ist der Gipfel des Hajla mit 2.403 Metern, von 
dem sich atemberaubende Ausblicke eröffnen. Täglich sind vier bis acht Stunden Gehzeit angesetzt, an 
mehreren Tagen mit mehr als 1.000 Höhenmetern. Kondition und Bergerfahrung sind notwendig. 
Übernachtet wird in einfachen, aber herzlichen Gästehäusern, Berghütten und Hotels. Unsere Tour 
startet im nordmontenegrinischen Bjelo Polje und führt über das Hajla-Gebirge hinüber in den Kosovo. 
Über Babino Polje kehren wir zurück nach Montenegro und wandern vorbei am Hridsko- und Plav-See 
bis in den hintersten Winkel des Landes. Die nächste Überschreitung führt uns hinüber ins albanische 
Thethi und weiter ins Valbonatal. Eine abenteuerliche Fährfahrt über den Drin bringt uns schließlich 
hinaus aus den Bergen Richtung Shkodra, der größten Stadt im Norden Albanien. Zum Abschluss 
entspannen wir an der Adriaküste in Ulcinj, der südlichsten Stadt Montenegros mit einer orientalisch 
geprägten Altstadt und schönem Strand. Ein Ausflug zum Skadarsee und der Besuch eines Weinguts 
runden unsere landschaftlichen und kulinarischen Eindrücke von Montenegro ab. 
Wir reisen bewusst langsam und klimaschonend mit dem Zug von Wien in die serbische Hauptstadt 
Belgrad und von dort am nächsten Tag auf einer beeindruckenden Bahnstrecke weiter hinein in die 
grünen Berge Montenegros nach Bjelo Polje. Die Rückreise erfolgt im Nachtzug von der 
montenegrinischen Hauptstadt Podgorica nach Belgrad und dann gleich weiter nach Wien. 
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Tag 1: Anreise nach Belgrad 
Sonntag, 23. August 2026 
 
Abfahrt am Morgen in Wien Hbf. Ab März soll es ab Wien wieder Direktverbindungen nach Belgrad geben 
(Fahrzeit ab Wien ca. 6 Stunden). Der genaue Treffpunkt und eventuelle alternative Verbindungen nach 
Belgrad werden rechtzeitig bekanntgegeben.  
 
Je nach Ankunftszeit ist noch Zeit zur Erkundung der lebendigen serbischen Hauptstadt oder für eine 
Begegnung. Auch ein Spaziergang durch die quirlige Fußgängerzone bis zur Festung Kalemegdan am 
Zusammenfluss von Save und Donau bietet einen guten ersten Überblick. 
 
Übernachtung im Hotel Konak Stella der Caritas in Belgrad. 
-/-/A 
 
Tag 2: Mit dem Zug in die Bergwelt Montenegros 
Montag, 24. August 2026 
 

Wir fahren mit dem Zug um 9.37 nach Bjelo Polje, wo 
wir gegen 17.00 Uhr ankommen und von unserem 
lokalen Wanderführer empfangen werden. Die 
Bahnstrecke wurde im 20. Jahrhundert gebaut, um das 
abgelegene montenegrinische Hochland ganzjährig an 
das damalige Jugoslawien anzubinden. Heute gilt sie 
als eine der schönsten Bahnfahrten des Balkans: Der 
Zug schlängelt sich durch tiefe Schluchten, entlang 
wilder Flüsse und durch dichte Wälder, während die 
Landschaft immer alpiner wird.  

Transfer von Bjelo Polje nach Rožaje. Vor dem Abendessen haben wir noch Zeit zum Ankommen und für 
einen Spaziergang im malerischen Ort.  
 
Übernachtung im Hotel in Rožaje. 
F/-/A 
 
Tag 3: Rožaje Hajla - Liqenat  
Dienstag, 25. August 2026 
 
Transfer von Rožaje zu den Almen unterhalb des Hajla-
Gipfels. Dort beginnt unsere Wanderung auf den 2.403 
Meter hohen Hajla, einem markanten Grenzpunkt zwischen 
Montenegro und dem Kosovo in den nördlichen Ausläufern 
des Prokletije-Gebirges. Die Mühen des Aufstiegs werden 
mit einem atemberaubenden Panoramablick auf die 
umliegenden Gipfel Montenegros, Serbiens und Kosovos 
belohnt. Über saftige Almwiesen und später durch schattige 
Wälder steigen wir schließlich hinab in das kosovarische 
Bergdorf Liqenat. 
 
ca. 14 km | 1.040 Hm bergauf | 930 Hm bergab 
Übernachtung in Mehrbettzimmern in Liqenat. 
F/LP/A 
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Tag 4: Liqenat - Babino Polje  
Mittwoch, 26. August 2026 
 
Die Wanderung von Liqenat nach Babino Polje ist abwechslungsreich und führt über weite Hochalmen, 
über den Jelenka Pass und durch offene Grenzlandschaften zurück nach Montenegro. Unterwegs 
passieren wir zwei glasklare Gletscherseen und genießen immer wieder atemberaubende Ausblicke auf 
die wilde Bergwelt des Prokletije und zurück zum Hajla Gipfel. Dieser landschaftlich eindrucksvolle Tag 
erfordert Trittsicherheit. 
 
ca. 18 km | 1.314 Hm bergauf | 956 Hm bergab 
Übernachtung in Mehrbettzimmer auf der Alm Babino Polje. 
F/LP/A 
 
Tag 5: Babino Polje – Vusanje  
Donnerstag, 27. August 2026 
 

 
 

Am heutigen Tag folgen wir alten Hirtenpfaden entlang der Grenze zwischen Kosovo und Montenegro. 
Über alpine Wiesen und Grate führt der Weg hinauf auf das hochalpine Gebiet der Bogićevića (2.204 m), 
wo uns schon bald ein grandioser Panoramablick über die umliegenden Gipfel, wie den markanten 
Dreiländergipfel Tromeda (2.306 m) begrüßt. Am Hrid-See (Hridsko jezero), einem der schönsten 
Bergseen der Region, genießen wir die Ruhe im Naturschutzgebiet, bevor wir zum vereinbarten 
Abholpunkt gehen. Von hier werden wir mit einem Kleinbus in das pittoreske Bergdorf Vusanje gebracht.  
 
ca.16 km | 1.100 Hm bergauf | 700 Hm bergab 
Übernachtung in Zweibettzimmern in Vusanje.  
F/LP/A 
 
Tag 6: Vusanje - Theth  
Freitag, 28. August 2026 
 
Die Wanderung ins albanische Theth ist die längste Etappe 
unserer Reise und führt durch eines der spektakulärsten 
Hochgebirge des Balkans. Nach einem anfänglichen Anstieg 
durch den Wald werden wir mit einem eindrucksvollen Blick 
auf den markanten Gipfel Arapi belohnt. Anschließend führt 
der Weg vorbei am Ropojansko See, über grüne Hochalmen 
und entlang steiler Felswände, bevor wir am Pejes Pass den 
steilen Abstieg in das Bergdorf Theth in Angriff nehmen. 
 
ca. 20 km | 956 Hm bergauf | 1.180 Hm bergab 
Übernachtung in Mehrbettzimmern in Theth. 
F/LP/A 
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Tag 7:  Wandern oder Entspannen in Theth 
Samstag, 29. August 2026 
 
Theth, einst ein abgelegenes Bergdorf, ist geprägt von Tradition und charakteristischer Steinarchitektur. 
Mittlerweile kommen durch die neue Asphaltstraße viel mehr Tourist:innen hierher. Wir machen hier 
einen Tag Pause. Wer aktiv sein möchte, unternimmt eine leichte Wanderung in das etwa sieben 
Kilometer entfernte idyllische Dorf Nderlysa. Der Weg führt entlang des Shala-Flusses, vorbei an 
Schluchten und zum höchsten Wasserfall Albaniens. Nach der Wanderung bietet sich hier eine 
herzliche Einkehr bei einer lokalen Familie mit hausgemachtem Essen an. Die Rückkehr nach Theth 
erfolgt auf dem gleichen Weg zu Fuß oder optional mit dem Auto (nicht inkludiert).   
 
Übernachtung in Mehrbettzimmern in Theth.  
F/M/A 
 
Tag 8: Theth - Valbona  
Sonntag, 30. August 2026 
 
Diese Teilstrecke führt vom überwiegend katholischen Theth zum muslimisch geprägten Valbona und 
zählt zu den Klassikern des rund 190 Kilometer langen Peaks-of-the-Balkans-Weitwanderwegs. 
Zunächst führt der Weg durch den Wald hinauf zum Valbona-Pass, von dem sich ein wunderbarer 
Ausblick auf eine hochalpine Landschaft eröffnet, in der Almwiesen und schroffe Felsformationen für 
intensive Naturerlebnisse sorgen. Beim Abstieg liegt uns das gesamte Valbona Tal zu Füßen.  
 
ca. 17 km |1.110 Hm bergauf | 930 Hm bergab 
Übernachtung in Zweibettzimmern in Valbona.  
F/LP/A 
 
Tag 9: Vom Gebirge ans Meer 
Montag, 31. August 2026 
 
Frühmorgens startet unser Transfer von Valbona zur Fähre und schon 
bald gleiten wir auf dem ruhigen Drin-Stausee dahin, umgeben von 
imposanten Felswänden. Mittags genießen wir eine kulinarische Pause 
im albanischen Slow-Food-Restaurant Mrizi i Zanave, wo regionale 
Spezialitäten und herzliche Gastfreundschaft auf uns warten. Am 
Nachmittag geht es mit einem Zwischenstopp in der nordalbanischen 
Stadt Shkodra und seiner imposanten Rozafa Festung weiter an die 
montenegrinische Adriaküste nach Ulcinj, wo ein erfrischender Sprung 
ins Meer auf uns wartet. Den Tag lassen wir entspannt in der Küstenstadt 
ausklingen.  
 
Übernachtung in einem schönen Hotel in der Altstadt von Ulcinj. 
F/M/A 
 
Tag 10: Entspannen am Strand 
Dienstag, 1. September 2026 
 
Man kann von den verwinkelten Gassen der Altstadt Ulcinjs entlang der Küste in Richtung großer Strand 
spazieren. Der Weg führt durch Pinienwälder und es gibt dort schon nette Badebuchten und 
Restaurants. Oder man fährt mit dem Taxi zum längsten Sandstrand der östlichen Adria „Velika Plaza“. 
Ulcinj selbst ist berühmt für seine 2.500-jährige Geschichte, in der osmanische Architektur auf 
venezianische Einflüsse trifft und ist ein Zentrum der albanischen Minderheit Montenegros. 
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Übernachtung in Ulcinj. 
F/-/A 
 
Tag 11: Ausflug zum Skadarsee, Seekayaking und Einkehr auf dem Weingut 
Mittwoch, 2. September 2026 
 
Am letzten Tag besuchen wir noch den Skadarsee (etwa 1,5-stündiger Transfer von Ulcinj). Der 
Skadarsee ist eine einzigartige Naturschönheit und Heimat für zahlreiche Fisch-, Vogel- und 
Pflanzenarten. Gemeinsam paddeln wir mit einem Kajak durch die verwunschenen Wasserkanäle von 
Žabljak Crnojevića nach Karuč - ein friedlicher und naturnaher Ausklang unserer Reise. Danach 
wandern wir etwa zwei Stunden durch die idyllische Landschaft bis nach Rvaši, wo ein Besuch auf 
einem lokalen Weingut die Reise mit einem genussvollen Höhepunkt abrundet. Direkter Transfer zum 
Bahnhof Podgorica und unsere Heimreise beginnt mit dem Nachtzug um 21:10 Uhr nach Belgrad. 
 
Übernachtung im Nachtzug im Schlafwagen oder Liegewagen (je nach Verfügbarkeit)  
F/-/Weinverkostung 
 
Tag 12: Heimreise  
Donnerstag, 3. September 2026 
 
Nach Ankunft in Belgrad nehmen wir den Zug nach Wien. Ankunft in Wien am Abend. Die Zugzeiten 
werden noch bekanntgegeben. 
-/-/- 
 
Unsere Reisebegleiter:innen 
 
Verena & Heinz Mittermayr 
Verena und Heinz verbinden Erfahrung, Neugier und Lebensfreude zu einer einzigartigen Begleitung auf 
Reisen. Neben dem Wandern sind sie vielseitig engagiert, sei es in der Musik, beim Tanz, bei den Bienen 
oder auf dem Fahrrad. Gemeinsam mit unserem englischsprachigen montenegrinischen Guide sorgen 
sie dafür, dass jede Reise zu einem besonderen Erlebnis voller Begegnungen, Entdeckungen und 
unvergesslicher Momente wird.  
 
WELTANSCHAUEN ist mit dem internationalen unabhängigen Nachhaltigkeits-Gütesigel „Travelife“ in 
der höchsten Stufe „Travelife certified“ ausgezeichnet. Die Auszeichnung ist eine Anerkennung für die 
langjährigen Bemühungen und die Vorreiterrolle von WELTANSCHAUEN in Sachen Nachhaltigkeit und 
Corporate Social Responsibility. Nähere Infos unter www.travelife.info. 
 
 
Fotos zur Verfügung gestellt von 3e travel  

http://www.travelife.info/
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Preis und organisatorische Hinweise 
 
Veranstalter: WELTANSCHAUEN1 
Reisebegleitung: ab Wien: Verena & Heinz Mittermayr von Weltanschauen; ab Bijelo Polje: Wanderführer unserer 
Partneragentur 3e travel Podgorica. 
 
Preis pro Person:  2.550 Euro 
Inkludierte Leistungen: 

• Anreise per Bahn ab/bis Wien 
• Alle Transfers ab Bjelo Polje im Kleinbus oder Geländetaxi bis zum Bahnhof Podgorica  
• 6 Übernachtungen in Privatquartieren und Gästehäusern im Mehrbettzimmer (4 - 6er). Es sind keine EZ 

möglich!  
• 4 Übernachtungen in Hotels in Belgrad, Rožaje und Ulcinj im Doppelzimmer (Einzelzimmer gegen 

Aufpreis möglich) 
• Verpflegung laut Programm  
• Englischsprachiger montenegrinischer Wanderguide 
• Bootsfahrt am Drin 
• Eintritte laut Programm 
• Gepäcktransfers von Etappe zu Etappe  
• Kajaken am Skadarsee und Einkehr auf dem Weingut  
• Bearbeitung der notwendigen Dokumente für die Grenzüberschreitungen 

Nicht inkludierte Leistungen:  
• Ausgaben persönlicher Natur: z.B. Getränke, Souvenirs, Medikamente etc. 
• Zusätzliche Kosten bei Krankheit, Bergrettung, Änderung der Route durch höhere Gewalt bzw. 

Zugverschiebungen 
 
Einzelzimmerzuschlag: 190 € (nur verfügbar in den Hotels in Belgrad, Bijelo Polje und Ulcinj) 
Zuschlag für Teilnehmer:innen ohne Klimaticket Österreich oder ÖBB Vorteilscard: 50 € 
 
Teilnehmerzahl: mindestens 10, höchstens 15 Personen 
Schwierigkeiten:  Tagesetappen bis zu 8 h und rund 1.000 Höhenmeter täglich; teilweise steile 
Aufstiege/Abstiege über Geröllfelder, Trittsicherheit ist unbedingt erforderlich.  Minimum 2 Liter Wasser sind 
immer mitzutragen; es gibt zwar Quellen am Weg, diese können aber ausgetrocknet sein. 
Versicherung: Wir empfehlen den Abschluss einer Reise- und Stornoversicherung – Details im Anmeldeformular 
bzw. unter www.weltanschauen.at unter Versicherungen. 
Anforderungen: Körperliche Ausdauer für die im Programm beschriebenen Etappen ist Voraussetzung; wir 
wandern insgesamt ca. 80 km. Diese Reise ist nicht geeignet für Personen mit eingeschränkter Mobilität. 
Für diese Reise wird ein gültiger Reisepass oder Personalausweis benötigt. 
Eine genaue Ausrüstungsliste und Reiseinformationen erhalten Sie ca. 4 Wochen vor Reisbeginn. Für Detailfragen 
und weitere Auskünfte zum Programm steht das Team von Weltanschauen (0670/40 900 86; 
info@weltanschauen.at) zur Verfügung. Programmstand ist 17. Februar 2026. Witterungsbedingt kann es auch 
während der Reise zu Änderungen kommen.  
Besuchen Sie auch unsere Website www.weltanschauen.at mit weiteren interessanten Reisen. 

 
1   WELTANSCHAUEN GmbH, Rosenweg 6, 4210 Gallneukirchen, Email: info@weltanschauen.at; Tel.: +436704090086; Webseite:  

www.weltanschauen.at. GISA-Zahl 34610466; FN: 574206x; UID-Nr.: ATU77813813. Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Diese sind Inhalt Ihres mit uns abgeschlossenen Reisevertrages und sind einsehbar auf https://www.weltanschauen.at/allgemeine-
geschaumlftsbedingungen.html oder werden auf Verlangen ausgehändigt. Die bei uns gebuchten Pauschalreisen sind gemäß 
Pauschalreiserichtlinie (EU) 2015/2302 durch den Abschluss bzw. das Bestehen eines den rechtlichen Anforderungen des § 5 der 
Pauschalreiseverordnung-PRV entsprechenden Versicherungsvertrages abgesichert. Der Abwickler steht gemäß den Vorgaben der PRV 
unter folgenden Kontaktdaten zur Verfügung: TVA-Tourismusversicherungsagentur GmbH, Ferstelgasse 6, 1090 Wien. 24h-Notfallnummer: 
Tel +43 1 361 90 77 44, Fax +43 1 361 90 77 25. E-Mail: abwicklung@tourismusversicherung.at; Webseite: www.tourismusversicherung.at. 
Die Anzahlung entspricht 10% des Reisepreises! Restzahlungen dürfen frühestens 20 Tage vor Reiseantritt nur Zug um Zug gegen 
Aushändigung der Reiseunterlagen an die Teilnehmer:in entgegengenommen werden. Bei der hier angebotenen Kombination von 
Reiseleistungen handelt es sich um eine Pauschalreise im Sinne der Richtlinie (EU) 2015/2302. Details dazu finden Sie auf unserer 
Homepage www.weltanschauen.at unter Service.   
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